
Projekt an der FachhochschuLe in Hagenberg: 

„Nemo" erforscht jetzt 
dos stou-freie Autofahren 
Nemo - da denken die meisten sofort an den Clown­

fisch. Gerald Ostermayer tut das nicht. Denn Nemo 
steht für die Forschungsgruppe „Networks und Mobili-
ty", die vom Professor für Nachrichtentechnik an der 
Fachhochschule in Hagenberg geleitet wird. 

Seit bereits mehr als vier 
Jahren gibt es das Nemo-
Team an der Fachhochschu­
le Hagenberg. Sechs Leute 
arbeiten an einem Basispro­
jekt von Land Oberöster­
reich und der Europäischen 
Union. „Wir beschäftigen 
uns damit, wie der Spritver­
brauch und die Emissionen 
reduziert werden können, 
wenn Autos nicht im Stau 
stehen, sondern so verteilt 
werden, dass alle bestmög­
lich im Fluss sind", sagt Ge­
rald Ostermayer. Realität 
könnte das werden, wenn al­
le Fahrdaten 
offen gelegt 
werden und 
Navigations-
Dienste die g 
beste und Ä 
flüssigste 
Route suchen 
Würden . Ostermayer 
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